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r d n Neueſte Ereigniſſe
Am Sonntag wird Graf Zeppelin beim Kaiſer

eſchingen erwartet
in Donau

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht weitere Mitteilungen
aus dem neuen Reichsetat U a ſoll zur Entlaſtung des Staats
ſekretärs des Auswärtigen Amts in dieſem Amt die Stelle eines
weiteren Direktors neu geſchaffen werden

Das Korps Boruſſia in Bonn iſt für ein Semeſter ſuspendiert
worden

Oeſterreich beab eng die Einführung der Schöffengerichte
ränkung der Geſchworenengerichteunter gleichzeitiger Ein

Vertreter aller kirchlichen Richtungen haben in London eine
r gegen die Fortſetzung der Mißbräuche im

ongoſtaat abgehalten

n Petersburg trat zum erſten Mal vor Gericht ein weiblicher
Rechtsanwalt auf

W

Das Staatsdepartement in an rig hat den nicaragua
niſchen Geſchäftsträger vollſtändige Aufklärung über
die Hinrichtung der beiden Amerikaner zu geben

Z

Jn Managua wurden 100 Perſonen wegen Verdachtes der
e netüt gegen den Präſidenten Zelaya ins Gefängnis ge

worfen

Jn einem Gehöft bei Boguslawitſch nahe der ruſſiſchen Grenze
ſind drei Männer eine Frau und 4 Kinder anſcheinend durch Axt
hiebe ermordet worden

Was in der Welt vorgeht
Kaiſer Wilhelm hat nach der Abreiſe des Erzherzogs

Franz Ferdinand ſeine ſtändige Reſidenz verlaſſen und weilt gegen
wärtig nachdem er langjähriger Gewohnheit gemäß in Kiel der
Vereidigung der Marinerekruten beigewohnt hatte zum Beſuch
beim Fürſten Fürſtenberg in Donaueſchingen um in nächſter
Woche nach Schleſien zu ſahren und bei dem Fürſten Henckel von
Donnersmarck Jagdaufenthalt zu nehmen Die herzliche Auf
nahme welche Erzherzog Franz Ferdinand mit Ge
mahlin am deutſchen Kaiſerhofe fand hat in Oeſterreich den beſten
Eindruck hervorgerufen ſie iſt geeignet die ausgezeichneten Be
ziehungen zwiſchen beiden Reichen weiter zu feſtigen und erweiſt
ſich ſomit als ein hochbedeutſames politiſches Ereignis wie es ja
auch von einzelnen ausländiſchen namentlich ruſſiſchen Blättern
aufgefaßt wird

Die Stichwahlen zum Abgeordnetenhauſe welche in
Berlin vollzogen wurden haben der Sozialdemokratie zwar
keine weiteren Erfolge gebracht und man rechnet ſogar mit Be
ſtimmtheit darauf daß ihr der bisher innegehabte Moabiter Wahl
kreis verloren geht aber dafür kann ſie in dem Reichstags
wahlkreiſe Landsberg Soldin den die Konſervativen
als ſicheren Beſitz anſahen mit dem erheblichen Stimmenzuwachs

wohl zufrieden ſein Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß ſie bei der
Stichwahl den Sieg davonträgt denn bei den Linksliberalen iſt
große Geneigtheit vorhanden lieber dem Sozialdemokraten als
dem Konſervativen zum Mandat zu verhelfen Die Entſcheidung
liegt bei den Nationall deralen und nur wenn dieſe geſchloſſen für
den konſervativen Kandidaten ſtimmen kann derſelbe auf Erfolg
rechnen Allgemein ſieht man dem Ausgange der Wahl mit großer
Spannung entgegen

Jn Frankreich hat der Freiſpruch der Frau Steinheil ge
teilte Aufnahme gefunden Jſt die Frau wirklich unſchuldig oder
hat ſie Teil an dem Gatten und Muttermord Dieſe Fragen
werden immer noch eifrig erörtert aber auch das Schwurgerichts
verfahren wird ſcharf kritiſiert und im Parlament zu Jnterpella
tionen Anlaß geben was die Lage der Regierung kaum erleichtern
dürfte zumal Letztere ohnehin jetzt Gegenſtand heftiger Angriffe
iſt Die Steuervorlagen welche zur Deckung des erheblichen Defi
zits im Staatshaushalt dienen ſollen ſtoßen in der Deputierten
kammer auf heftigen Widerſtand und wer weiß ob dieſem das
Kabinett Briand gewachſen ſein wird Daß der Miniſterpräſident
der radikalen Mehrheit kräftig die Wahrheit ſagte trägt nicht zur
Feſtigung ſeiner Stellung bei und ſo ſind denn Ueberraſchungen
an der Seine keinesfalls ausgeſchloſſen

Das Attentat auf den Vizekönig von Jndien hat gezeigt daß
England ſeines wertvollſten überſeeiſchen Beſitzes ſich nicht
ſorglos erfreuen darf Uebertriebene Befürchtungen mögen ja nicht
angebracht ſein immerhin laſſen die ſeit einigen Jahren in Jn
dien wieder ſtärker bemerkbaren nationalen Beſtrebungen der
Eingeborenen nichts Gutes vermuten Natürlich wäre es verkehrt
für ernſte Ereigniſſe im Lande der Hindus die gegenwärtige
liberale Regierung Großbritanniens verantwortlich zu machen
aber doch würde das ſeitens der Gegenpartei geſchehen was die
inneren Schwierigkeiten die durch die Oppoſition des Oberhauſes
gegen das Budget ohnehin ſchon unerträglich ſind auf die Spitze
treiben würde Die Entſcheidung über die Finanzfrage muß ja
nun bald fallen König Eduard ſoll fortgeſetzt bemüht bleiben
einen Ausgleich herbeizuführen Jn dieſer Woche hatte der Hof
von St James hohen Beſuch Der jugendliche Manuel II von
Portugal welcher ſich auf Freiers Füßen befindet und eine Enkelin
König Eduards erwählen will iſt über Madrid wo ſeine Anweſen
heit völlig unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verlief in Eng
land eingetroffen Der britiſche Einfluß in Portugal wird natür
lich durch die Verbindung der Herrſcherhäuſer noch erheblich er
weitert und künftig auf der ganzen Pyrenäiſchen Halbinſel maß
gebend ſein

Jn zwei mohammedaniſchen Staaten in Perſien und der Tür
kei ſind die Parlamente in Gegenwart der Herrſcher eröffnet
worden Beide Reiche haben wichtige Kulturaufgaben zu erfüllen
und täten gut daran ſich nur dieſen zu widmen

Deutſche Bildung
Es iſt das Schickſal der großen bedeutendſten Begriffe daß

ſie in dem Maß an Wert verlieren in dem ſie an Popularität ge
winnen Von den großen Zuſammenhängen gelöſt in denen ſie

Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnau

39 FortſetzungGenug genug bat ſie und wand ſich geſchmeidig aus ſeinen
Armen Sie ſind zu wild mon prince um Zofendienſte zu
können Jeanette mag das nachher in Ordnung bringen laſſen
Sie nur

Sie warf mit leichter Hand die Haarmaſſen zurück und ſank
wieder in den Seſſel Der Prinz hatte einen förmlichen Sturm
lauf begonnen

Wollen Sie dieſes Umherraſen im Zimmer nicht laſſen
Fedor fragte ſie lächelnd Es wäre ſehr liebenswürdig von
Jhnen wenn Sie es täten

Er gehorchte ſofort der Zauber ihrer Schönheit bändigte heute
ſelbſt ihn den eigenwilligen Tyrannen Sie fühlte ihre Macht
und ſenkte die Augen um ihn das triumphierende Leuchten der
ſelben nicht ſehen zu laſſen

Jch habe einen Entſchluß gefaßt Durchlaucht ſagte ſie
Welchen fragte er kurz während ſeine Blicke mit verzehren

der Leidenſchaft an dem ſchönen Weibe hingen
Jch ſagte Jhnen heute morgen ſchon daß ich unfähig bin diefe

ſteten Demütigungen und dieſe ganze zweifelhafte Situation länger
zu ertragen Deshalb werde ich mich vorläufig von Jhnen
trennen

Magda SJch werde mich von Jhnen trennen wiederholte ſie feſt es
muß ſein Unter dem Schutze einer mir nahe verwandten Fa
milie werde ich in größter Abgeſchloſſenheit leben bis es Jhnen
möglich ſein wird mich offen und vor aller Welt die Jhre zu
nennen Meine Lage hier wird immer unhaltbarer mein guter
Ruf iſt gefährdet und dieſen mein koſtbarſtes Gut will ich
ſelbſt Jhnen nicht opfern

Und wenn ich Jhnen nun ſage daß ich Sie nicht entbehren
kann und will daß ich Jhnen verbiete von mir zu gehen

Die ſchöne Exzellenz ſtrich mit beiden Händen die wider

Nachdruck verboten

r beinahe vereinigten blitzten ihre Augen in herriſchem Trotze
ervor

Auch meine Nachgiebigkeit hat ihre Grenzen, ſagte ſie ſtolz
Wenn Sie reiflicher überlegen werden Sie mir Recht geben

müſſen Eine Fürſtin Tertſchakoff muß einen unbefleckten Namen
in ihre Ehe mitbringen um mir dieſen zu ſichern gehe ich von
Jhnen Sie ſind durch die Verhältniſſe gezwungen vorläufig Jhre
Abſicht geheim zu halten Jch füge mich der Notwendigkeit aber
ich kann mich nicht länger darein finden unter den Folgen dieſer
Notwendigkeit zu leiden wie ich es bisher getan habe

Der Prinz hatte während ſie ſprach ſeine kleinen in wildeſter
Leidenſchaft funkelnden Augen nicht von ihr gewandt

Was verlangen Sie von mir fragte er rauh
Jch will gehen
Verſuchen Sie es Jch werde Jhnen folgen bis ans Ende der

Welt Aus den Mauern eines Kloſters ſelbſt würde ich Sie hervor
holen und wenn ich mir durch Mord und Brand den Zugang zu
Jhnen erzwingen müßte

Jhr leiſes melodiſches Lachen unterbrach ihn
Sie ſchwärmen mein Prinz

Wieder riß er ſie in ſeine Arme
Jch laſſe Dich nicht Magda, rief er ich würde wo Du auch

ſeiſt Deiner Spur folgen
Und dadurch wenig genug erreichen, erwiderte die ſchöne

Exzellenz achſelzuckenv Mein Oheim iſt ein ſehr energiſcher alter
Herr und im Punkte der Ehre von einer geradezu rigoroſen
Strenge Er wird die Gründe die unſer Zuſammenſein vorläufig
zu einer Unmöglichkeit machen ſehr gerechtfertigt finden und ein
Zuſammentreffen von uns Beiden ſo lange Sie nicht frei ſind
und ich in ſeinem Hauſe weile auf keinen Fall dulden

Prinz Tertſchakoff ſtampfte mit dem Fuße auf den Boden
Magda machen Sie mich nicht raſend rief er heftig Sie

müſſen bleiben oder mir die Möglichkeit geben an irgend einem
anderen Orte mit Jhnen zuſammen zu ſein

Jch kann weder das eine noch das andere
Auch dann nicht Magda wenn ich das Geheimnis löſe wenn

ich offen erkläre daß man in Dir die künftige Prinzeſſin Tertſcha
koff zu ehren hat

ſpenſtigen Locken zurück unter den feinen Brauen die ſich eben

einſt von Einzelnen Suchenden gefunden wurden und ſo in den
Beſitz einer Zeit übergingen der die Entſtehungsgründe noch gegen
wärtig waren werden ſie mehr und mehr zum ſprachlichen
Handwerkszeug ohne Bedeutung und Würde Der Zauber
der hohen Herkunft der den großen Begriffen anhängt muß am
Ende dazu dienen dem Bedeutungsloſen den Schein höherer Be
deutung zu leihen Die höchſten Geiſteswerte der Menſchen haben
das gleiche Schickſal erfahren und es ſcheint als lebten wir heute
in einer Zeit des größten Mißbrauchs unſerer Werte Mögen wir
Deutſchen in früheren Zeiten zu große Arbeit an die Ergründung
die Deutung der allerletzten Fragen geſetzt haben ſo daß über derRuhe auf dem Allgemeinen die Erforſchung des Einzelnen ver

eſſen werden konnte ſo ſind wir heute in den entgegengeſetzten
Fehler von einem Extrem ins andere verfallen Wir haben for
ſchend das Weltbild in ſeine Teile das Leben in ſeine Aeußerungen
den Menſchen in ſeine Regungen zerſetzt und über der feineren und
feineren Spaltung der einzelnen Erſcheinungen der großen Zu
ſammnhänge vergeſſen in denen Wert und Bedeutung all unſeres
Erkennens ankert Nur die Namen für die Zuſammenhänge ſind
geblieben und da ihnen neuer Jnhalt nicht geworben der alte nicht
zugeſtanden oder nicht mehr gzkannt wird ſehen wir hohe Werte
wie Weltanſchauung Wiſſenſchaft Kunſt Kultur
und Bildung geringen Reſultaten eines auf enges Gebiet be
ſchränkten Fleißes verbunden

Am tiefſten entwürdigt ſehen wir die dasGanze des völkiſchen und
Einzellebens umſpannenden Begriffe Kultur und Bildung
Es gibt nur wenige heutzutage die den ſchrillen Mißklang in Ver
bindungen wie äſthetiſche Kultur und geſchichtliche Bildung
empfinden weil das Bewußtſein nicht gegenwärtig iſt was Kultur
und Bildung bedeuten Wollte ein Hiſtoriker von deutſcher Welt
geſchichte ſprechen er würde auf den Hohn der Kritik nicht lange zu
warten haben Kultur bezeichnet die Entwicklungshöhe der
einzelnen Völker nicht eine Summe politiſcher Macht nicht
ein hohes Maß wirtſchaftlichen Wohlſtandes allein auch nicht die
etwaige Blüte von Wiſſenſchaft und Kunſt nein den geſamten
nationalen Beſitzſtand an geiſtigen und materiellen
an ſittlichen und religiöſen Gütern Ein einzelner Menſch hat nur
tie i l an der Kultur ſeines Volkes die Kultur der Menſchheit
iſt keine Einheit ſondern die Summe der kulturellen Errungen
ſchaften ihrer Glieder Der Kulturbegriff iſt an die Nationen ge
bunden iſt die Einheit des geiſtigen und praktiſchen Wirkens
eines Volkes zu der ſich die ſämtlichen Einzelbetätigungen zu
ſammenſchließen Die wiſſenſchaftliche Reife eines Volkes iſt ſo
wenig ſeine Kultur wie ſeine Kunſt wohl aber ſind Wiſſenſchaft und
Kunſt ſo notwendige Beſtandteile der Kultur wie ſtaatliches Recht
und politiſche Macht wie wirtſchaftliche Geſundheit Sittlichkeit
und Religion

Was Kultur für Völker das bedeutet Bildung für den ein
zelnen Menſchen die Totalität der menſchlichen
Kräfte Freilich äußere körperliche Macht und materieller Be
ſitz haben für den im modernen Rechtsſtaat lebenden Menſchen der
der Sorge um perſönliche Sicherheit und um ſein Eigentum über
hoben iſt an der Bildung nur inſoweit teil als ſie ſittlichen und
geiſtigen Zwecken dienen Es liegt der hohe Wert der ſtaatlichen
äußeren Bindung des Einzelnen nicht zuletzt darin daß der Menſch
für die Kräfte ſeines Geiſtes und ſeiner Seele Freiheit gewonnen
hat und mit dieſer Freiheit die Möglichkeit der Bildung Denn
es iſt Bildung nichts anderes als der freie Beſitz des ganzen Reich
tums des Geiſtes und der Seele

So kommen wir einer Deutung näher die ſehr verſchieden iſt
von der heut allgemein üblichen Es bezeichnet den meiſten Men
ſchen Bildung heute eine gewiſſe Summe von Wiſſen eine An
ſammlung von Kenntniſſen im Gedächtnis Aber es kann in
Wahrheit ein hochgelehrter Herr ein herzlich ungebildeter Menſch
ſein wenn ſeine Kenntniſſe nicht ihren höchſten Sinn innerhalb
eines feſten Weltbildes haben wenn die höheren Kräfte des Cha
rakters und des Gemütes nicht zu ſtarker Wirkſamkeit entwickelt

Augen der ſchönen Frau ſie ſprang auf und warf beide Arme um
den Hals des vor ihr ſtehenden Prinzen

Das wäre möglich jubelte ſie
Alles iſt möglich wenn ich es will ſagte er

küſſend

Und Du wirſt es wirklich tun fragte die ſchöne Exzellenz
Der Prinz lachte
Läßt Du mir denn eine Wahl ſchöne Hexe Muß ich Dir

nicht den Willen tun wenn Du mich vor ein ſolches entweder
oder ſtellſt Wie nahe der Tod meiner Gemahlin bevorſteht
weiß man hier bei Hofe bereits ſowie daß ich mich wieder zu ver
mählen gedenke bald ſogar da nach der zehnjährigen Trennung
von der bisherigen Prinzeſſin Tertſchakoff ihr Tod mich zu keiner
Trauerfriſt verpflichtet Nur kennt man ganz genau die Abſichten
die man in Petersburg für dieſen Fall hegt man iſt im Voraus
überzeugt daß ich das hohe Glück einer Verbindung mit der
Großfürſtin Marie in vollem Maße zu ſchätzen weiß und daß
mein Verhältnis zu Dir über eine flüchtige kleine Herzensaffäre
nicht hinausgeht Meine Enthüllung wird natürlich wie eine
Bombe einſchlagen Ohère tante wird außer ſich ſein aber na
türlich nicht umhin können ſich in die veränderten Umſtände zu
fügen Beruhige alſo Deinen Stolz meine ſchöne Zauberin

Die reizende Frau umarmte ihn wieder und wieder ſie nannte
ihn mit den zärtlichſten Liebesnamen ja ſie bildete ſich ſogar in
dieſer Stunde wirklich ein ihn zu lieben weil er ihrem eitlen
rein weltlichen Herzen alles bot was dieſem Herzen als höchſtes
Glück galt

An dieſem Abend wurde Mademoiſelle Jeannette die nicht
wußte wie ihr geſchah mit einem prächtigen Korallenſchmuck be
ſchenkt vnd dadurch zu wahrhaft künſtleriſchen Leiſtungen für die
nächſte Zeit angefeuert

Die ſchöne Exzellenz aber ſchlief in dieſer Nacht nach langer
Zeit zuerſt wieder einmal den ungeſtörten Schlaf tiefſten wonnig
ſten Behagens

Prinz Tertſchakoff hatte Recht gehabt in doppelter Beziehung
Seine Erklärung war bei Hofe wie eine Bombe eingeſchlagen

es war zu heftigen Erörterungen gekommen und ſchließlich hatte
man ſich in das Unvermeidliche gefügt Dem Herzog einem

ſie ungeſtüm

Ein Strahl höchſten ungebändigten Entzückens brach aus den jovialen alten Herrn war das gar nicht ſchwer gefallen er
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ind und wenn das ter ein der nationalen Gebundenheit fehlt
Das nationale Bewußtſein iſt die Verbindung zwiſchen dem tätigen
Leben des Einzelnen und der kulturellen Entwickelung des Volkes
durch die eine nationale Kultur überhaupt möglich wird und bis
jetzt wirklich geworden iſt

Es beſteht für den nach Bildung ingen den Menſchen eine drei
fache Aufgabe Er ſoll ſeine erlernten Kenntniſſe nicht als Selbſt
zweck betrachten ſondern in ihnen Mittel zum Zweck der Errei
chungeinesfeſten Weltbildes ſehen Kenntniſſe die eine
höhere Beſtimmung in einem ſinnvollen Zuſammenhang der Welt
nicht haben ſind ohne Wert für die menſ u Bildung Er ſoll
über der tätigen Arbeit über der geiſtigen Mühewaltung nicht ver
geſſen daß der Dre ein ſittliches Weſen iſt durch die Kräfte
ſeines Gemüts und ſeines Charakters Er ſoll ſich bewußt
bleiben daß er Glied eines großen Körpers iſt der Nation deren
Kulturentwicklung ſeine Arbeit dienen muß Wo eines dieſer
drei Elemente der Bildung fehlt werden wir von wirklicher Bil
dung nicht reden können

Damit iſt klar daß h Bildung ein ſchwer zu erringendes Gut iſt daß der Kampf um Bildung erfordert daß
der Menſch ſich ſeiner ſämtlichen Kräfte mit der Beſtimmung ſeines
Lebens und ſeiner Arbeit fortdauernd bewußt bleibt Wie hoch
wir eine weite Gelehrſamkeit einen ſtarken Charakter eine emi
nente nationale Wirkſamkeit immer einſchätzen mögen wir dürfen
nicht oergeſſen daß nur in ihrer Vereinigung Bildung erwächſt
Und wie das Wort ungebildet aufhören ſollte ein Schimpfwort
zu ſein weil es immer nur wenigen gegeben ſein kann die große
Arbeit zu vollenden ſo wollen wir den Begriff Bildung als
einen höchſten Wert begreifen deſſen Beſitz den größten
Ehrentitel menſchlicher Würde bedeutet

Ynlitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 November Hofnachrichten Aus Donau
eſchingen wird gemeldet Der Kaiſer Fürſt Fürſten
berg und die übrige Jagdgeſellſchaft begaben ſich heute um 10
Uhr zur Jagd nach dem Revier im Unterhölzer Wald Das Früh
ſtück wurde im Jagdſchlößchen zu Unterhölzer eingenommen wohin
ſich auch die Damen begaben Der Chef des Militärkabinetts
General der Jnfanterie Freiherr von Lyncker iſt zum
Vortrag beim Kaiſer eingetroffen Als Jagdgäſte beim Fürſten
ſind ferner angekommen Prinz und Prinzeſſin Karl Emil zu Für
ſtenberg Prinz und Prinzeſſin Gottfried zu Hohenlohe Langen
burg mit ihrer Tochter

Der Kaiſer verläßt am Montag vormittag 11 Uhr Donau
eſchingen und fährt zur Jagh zum Fürſten Pleß Dorthin
kommen auch Fürſt Fürſtenberg mit Gemahlin und Erzherzog
Franz Ferdinand von Oeſterreich Am Sonnabend wird der Statt
balter Graf Wedel am Sonntag Graf Zeppelin inDonaueſchingen erwartet

Zum Totenſonntag Eine Hand voll Erde und
ein wehmütiger Abſchiedsgruß Damit wenden wir uns von dem
friſchen Grabe eines lieben Verſtorbenen ab und laſſen dem ſtillen
Schläfer die Ruhe des ewigen Friedens den nur der Tod zu bringen
vermag Aber mit dieſer Hand voll Erde iſt die Erinnerung an
den Entſchlafenen nicht ausgelöſcht und je näher uns dieſer im
Leben geſtanden hat deſto nachhaltiger iſt das Gedächtnis das wir
ihm bewahren und umſo ergriffener ſind wir wenn wir uns an
dem Tage der den Toten gewidmet iſt dem großen Pilgerzuge nach
dem Friedhofe anſchließen wo ein teures Familienglied ein treuer
Freund unter dem Hügel gebettet worden iſt Hier unter den ent
laubten Bäumen dem vergilbten Raſen haben ſie ihre Ruhe ge
funden die einſt mit uns gewirkt und geſchafft mit uns den Kampf
ums Daſein durchgefochten die das höchſte Erdenglück errungen
oder die Enterbten dieſes Glücks ihr ganzes Leben lang blieben
Der Tod hat ſie alle vereinigt die Klaſſenunterſchiede ſind ver
wiſcht und ob auch der eine Hügel mit den herrlichſten Erzeug
niſſen gärtneriſcher Kunſt geſchmückt wird den andern aber nur
ein ſchlichtes Tannengrün ziert beiden in der Tiefe Schlafenden
iſt es gleich irdiſcher Glanz hat für ſie keinen Wert mehr Nur
uns Zurückgebliebenen iſt es ein Herzensbedürfnis ihnen unſere
Liebe unſere Verehrung zu zeigen immer wieder von Neuem in
uns die Erinnerung an ſie wachzurufen und an das was uns im
Leben mit ihnen verbunden hat Dieſer Tag des Gedächtniſſes der
Toten iſt in ſeinem erhebenden Verlaufe von tiefer ſeeliſcher Wir
kung Er führt uns zur Selbſtprüfung und auch zur Selbſter
kenntnis daß wir vielleicht auf falſchem Wege uns befinden und
daß es Zeit zur Umkehr iſt Denn wer weiß wie bald unſer
eigenes Stündlein geſchlagen hat ob wir auch heute noch lebens
froh und kräftig uns fühlen als könnten wir Berge verſetzen ob
wir auch noch jung an Jahren find uns alle Freuden winken und
der Tod in nebelgrauer Ferne zu liegen ſcheint Einmal haben wir
Menſchen ja den unheimlichen Schnitter zu erwarten aber wir ſind
nur zu geneigt ſeiner zu ſpotten und erſt wenn er anklopft an
unſere Tür dann erkennen wir daß wir ſeiner hätten früher ge
denken müſſen wo es noch Zeit war vom falſchen Wege abzugehen
Herr lehre uns bedenken daß wir ſterben müſſen Das ruft

uns der Gedächtnistag der Toten zu und wenn wir dieſe ernſte
Mahnung in uns aufnehmen dann wird uns dieſer Tag in ſeiner
feierlichen Gemeſſenheit in ſeiner erhabenen Ruhe zum Segen er
lenkt unſeren Blick auf unſere eigene Todesſtunde und erinnert
daran daß wir uns jederzeit zum Abſchiednehmen gerüſtet halten
ſollen Ungezählte Tauſende werden wenn ſie ihre Augen auf die
mee
ſchwärmte für die ſchöne Exzellenz und war im ſtillen denn vor
ſeiner überaus ſtolzen Gemahlin durfte er dergleichen Blasphemien
nicht laut werden laſſen der Anſicht daß die bezaubernde Frau
eine ganz brillante Prinzeſſin abgeben werde

Prinz Tertſchakoff hatte ſich nicht damit begnügt ſeinen hohen
Verwandten gegenüber yon ſeinen Zukunftsplänen zu ſprechen er
ſorgte auch durch ſchnell verſtandene Andeutungen dafür daß
andere von dieſen Plänen erfuhren

Natürlich wurde in den nächſten Tagen das intereſſante Thema
in allen Salons von W beſprochen und von allen Seiten be
leuchtet

Jch habe längſt geahnt daß es ſo kommen würde, ſagte die
Erlau die mit einige guten Freundinnen im Boudoir der Frau
von Walderſee ſaß

Die letztere ſah erſtaunt über ihre Taſſe weg zu der Redenden
hinüber

Erlauben Sie meine Teuerſte, ſagte ſie ein wenig malitiös
ſoweit ich mich erinnere haben Sie das Gegenteil behauptet daß

zwiſchen der ſchönen Exzellenz und dem Grafen Gülzow
Die Erlau wehrte lächelnd ab
Das war damals meine Liebe aber jetzt jetzt
Nun jetzt waren Sie gleich uns übrigen feſt davon überzeugt

daß die ſchöne Exzellenz ganz unnützer Weiſe ihren Ruf aufs Spiel
ſetze Noch vorgeſtern auf dem Eiſe verurteilten Sie die Dame
auf das allerſchärfſte

Das heißt ich verurteilte die Mittel welche die ſchöne Exzellenz
angewandt hat um zum Ziele zu gelangen Sie müſſen zugeben
daß ſich vom Standpunkt der Moral aus manches gegen dieſe
Mittel einwenden ließe

Das Geſpräch ſank für einige Minuten zum leiſeſten Ver
ſchwörerton herab die Köpfe der Damen fuhren näher zuſammen
und der Tee erkaltete in den Taſſen

Jetzt hat ſie den Erfolg für ſich, ſchloß die Erlau ihre ver
traulichen Mitteilungen der heiligt alles Jch rechne natürlich
auf Jhre tiefſte Verſchwiegenheit meine Damen Sie begreifen
daß es unter den jetzigen Verhältniſſen ſehr gefährlich wäre der
artige Wahrheiten laut werden zu laſſen Sie werden darüber
jchweigen

Wie das Grab
Kein Wort kommt über meine Lippen

Fortfetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gräber richten von dieſen ernſten Gedanken erfüllt ſein und wohl
ihnen Denn ſie ſind auf dem richtigen Wege der kenntnis
deſſen was uns der Totenſonntag lehren ſoll

Die Eröffnung des Reichstages Der Stell
vertreter des Reichskanzlers gez Delbrück macht folgendes be
kannt Mit Bezugnahme auf die in Nr 58 des Reichsgeſetzblattes
verkündete Kaiſerliche Verordnung vom 3 d durch welche
der Reichstag berufen iſt am November d J in Berlin
zuſammenzutreten wird hierdurch bekannt gemacht daß die Eröff
nung des Reichstages an dieſem Tage um 12 Uhr mittags imWeißen Saale des hieſigen Köniolichen Schloſſes ſtattfinden
wird Der Eröffnung wird ein Gottesdienſt vorangehen und zwar
für die Mitglieder der evangeliſchen Kirche im Königlichen Dom
um 11 Uhr für die Mitglieder der katholiſchen Kirche in der StHedwigskirche um 112 ühr

Einzelheiten aus den neuen Etats Die
Nordd Allg Ztg teilt Einzelheiten aus den neuen Etats mit

Zur Entlaſtung des Staatsſekretärs und Unterſtaatsſekretärs im
Auswärtigen Amt und im Hinblick auf die Wichtigkeit der poli
tiſchen Geſchäfte des Auswärtigen Amts ſoll ein älterer vortragen
der Rat der dem Staatsſekretär unmittelbar unterſtellten politi
Den Abteilung in der Eigenſchaft eines Dirigenten mit Teilen
der einſchlägigen Geſchäfte betraut werden wodurch zugleich zur
Sicherung der Einheitlichkeit der Geſchäfte beigetragen würde
Jn Adana und Trapezunt ſollen Berufskonſulate errichtet werden
Der Fond zur Förderung deutſcher Schul und Unterrichtszwecke
iſt um 50 000 Mark erhöht worden Die Fonds für Kuriere und
Reiſekoſten Umzug von Beamten uſw ſind herabgeſetzt worden
Bei dem Reichsamt des Jnnern ſind als erſte Rate für die Be
teiligung an der Jnternationalen Kunſtausſtellung in Rom 1911
80000 Mark eingeſetzt Die Geſamtkoſten ſollen 340 000 Mark
betragen Das Reich wird einen eigenen Pavillon errichten JmPoſtetat ſind für Fernſprechzwecke 25 Millionen gegenüber 45 Mil
lionen im Vorjahr ausgeworfen Die Steigerung in dex Entwicke
n des Fernſprechweſens hält an Bei der Reichsdruckerei iſt ein
Mehrüberſchuß von 892 210 Mark angenommen Bei der Ver
waltung der Reichseiſenbahnen erſcheinen erſte Raten im Ordi
narium des ordentlichen Etats diesmal nicht

Die große Verſicherungsreform Unſer parla
mentariſcher Mitarbeiter ſchreibt Der Reichstag wird ſich wohl
erſt im Frühjahr mit der neuen Reichsverſicherungs Ordnung zu
beſchäftigen haben weil die Umarbeitung der Vorlage im Bundes
rat ſehr viel Zeit erfordert Zu bedauern iſt die Verzögerung
nicht denn infolge des diesmal ſehr frühen Oſtertermins verbleiben
dem Reichstag nach Neujahr nur etwa neun Wochen zur Bewälti
gung ſeiner dringlichſten Aufgabe der Etatsberatung und zur Er
ledigung ſonſtiger ihm alsbald zugehender Geſetzentwürfe unter
denen auch ſozialpolitiſche nicht fehlen werden z B die Arbeits
kammervorlage Hier und da begegnet man der Vermutung die
Regierung beeile ſich aus dem Grunde nicht mit der Fertigſtellung
des großen Verſicherungsreforms Entwurfes weil er eine weitere
Belaſtung der Jnduſtrie im Gefolge haben wird die man
dieſer erſt für eine Zeit der beſſeren Konjunktur zuweiſen wolle
Nach unſeren Jnformationen trifft dieſe Vermutung
nicht zu Geſetzentwürfe von der Art des in Frage ſtehenden
ſtellen etwas Dauerndes dar jedenfalls ſchließen ſie aus daß an
dem neu zum geſetzlichen Zuſtand Gewordenen nicht lange darnach
durch Erlaß von Novellen herumgeändert wird So kann die
Regierung unmöglich vorausſehen ob die wirtſchaftliche Konjunktur
erneut und vielleicht noch größeren Schwankungen als bisher aus
geſetzt ſein wird und ſie kann ſelbſtverſtändlich nicht davon den
Zeitpunkt der Verwirklichung der Reichsverſicherungsreform ab
hängig machen Gelangt der Entwurf erſt nach Oſtern an den
Reichstag ſo würde allerdings zu bezweifeln ſein ob er noch in der
ſelben Tagung verabſchiedet werden könnte denn er erheiſcht in
Kommiſſionen und Unterkommiſſionen langwierige Beratung und
dürfte zahlreiche Abänderungsanträge veranlaſſen

Gegen deutſche Waren Die ruſſiſch italieniſche
Freundſchaft ſoll auch durch eine gemeinſame Zurückdrängung
deutſcher Waren bekräftigt werden So verrät ein namhafter
italieniſcher Politiker in einer Monatsſchrift Deutſchlands Ex
portinduſtrie könnte ſolchem Unternehmen kaltblütig entgegenſehen
es wäre nicht das erſte ſeiner Art Schon das Großpolentum hat
verſucht durch Boykottierung deutſcher Waren einen Schlag gegen
das Deutſchtum zu führen Mit negativem Erfolge Die deut
ſchen Erzeugniſſe kamen infolge ihrer Beſchaffenheit und Preis
würdigkeit bald wieder zu Ehren Was nun Rußland beirifft ſo
ſind die dortigen Beſteller von Auslandswaren erfahrungsgemäß
konſervativ Sie kümmern ſich nicht um die Gunſtſchwankungen

in der hohen Politik wer ſie gut bedient dem bleiben ſie treue
Kunden Die italieniſche Jnduſtrie wird alſo ſchwerlich dahin
kommen daß ſie am ruſſiſchen Markt die deutſchen Erzeugniſſe er
ſetzt Rußland ſeinerſeits kann in Jtalien mit ſeinen Waren nicht
heimiſch werden Seine Jnduſtrie iſt zu wenig elaſtiſch um ſich
einem fremden Volksgeſchmack dauernd anpaſſen zu können

Der Präſident des Reichstages Graf zu
Stolberg Wernigerode Abgeordneter des Wahlkreiſes
Oletzko Lyck Johannisburg hat ſeinem Wahlkreiſe die folgende Er
klärung abgegeben Auf mehrfach aus meinem Wahlkreiſe an mich
ergangene Anfragen erkläre ich daß ich durch Krankheit verhindert
war an der Abſtimmung über die Erbanfallſteuer
teilzunehmen Jm übrigen würde wenn dieſe Steuer in dieſer
Abſtimmung angenommen wäre die Finanzreform geſcheitert ſein
und wir hätten gegenüber einer unbeſtimmten Zukunft geſtanden
Der Vorausſicht nach iſt bei ſparſamer Wirtſchaft der
Bedarf für das Reich zunächſt gedeckt und wir werden uns bis
auf weiteres mit neuen Steuern nicht zu beſchäftigen haben Es würde alſo ebenſo gegenſtandslos wie verderb
lich ſein wenn man Meinungsverſchiedenheiten die während der
Beratung der Finanzreform zwiſchen Geſinnungsgenoſſen beſtanden
haben jetzt fortſpinnen oder neu beleben wollte Gerade jetzt be
dürfen wir einer ſtarken geſchloſſenen und ſelbſtändi
gen konſervativen Partei und je ſelbſtändiger dieſelbe iſt um
ſo mehr wird es ihr möglich ſein freundliche Beziehungen zu den
anderen bürgerlichen Parteien zu pflegen Das weitere behalte ich
einer mündlichen Ausſprache vor

Das Korps Boruſſia in Bonn für ein Se
meſter ſuſpendiert Bonn 19 November Wie der Bon
ner Generalanzeiger meldet iſt das Korps Boruſſia vom
Senat der Univerſität wegen verſchiedener Ausſchreitungen die ſich
Mitglieder des Korps hier und im Dorfe Mehlem zuſchulden kom
men ließen für ein Semeſter ſuſpendiert worden Durch die
Maßregelung iſt dem Korps unterſagt Kouleur zu tragen

Eine große Ausſtellung in Poſen Poſen20 November Telegramm Geſtern wurde hier eine Verſamm
lung von Vertretern der Handels und Handwerkskammern Groß
induſtriellen uſw aus Oſt und Weſtpreußen Pommern Poſen und
Schleſien abgehalten die der beabſichtigten Veranſtaltung einer
großen Ausſtellung in Poſen i J 1911 zuſtimmte Die Vertreter
Schleſiens enthielten ſich der Abſtimmung

Der Bund der Feſtbeſoldeten erläßt einen
Aufruf in welchem er den Jntereſſenverbänden gegenüber als ein
zigen et der Feſtbeſoldeten eine ſelbſtändige Organiſation auf
wirtſchaftlicher Grundlage empfiehlt Zu dieſem Zweck iſt der

Bund der Feſtbeſoldeten gegründet worden der eine ſtärkere
Anteilnahme der Beamtenſchaft am politiſchenLeben erſtrebt Seine Hauptziele ſind in Standesfragen
einheitliche Betätigun er eaſorbeg Sicherſtellung der ſtaats
bürgerlichen Rechte der Beamten Schaffung eines einheitlichen
modernen Beamtenrechts durch Reichsgeſetz geſetzliche Regelung
der Arbeits und Ruhezeit ſowie der Urlaubsverhältniſſe Schaf
fung freier und unabhängiger Beamtenausſchüſſe 77 Mitarbeit
an den Aufgaben von Regierung und Verwaltung Aus dem Auf
ruf geht hervor daß die Feſtbeſoldeten keine eigene Partei
zu gründen beabſichtigen ſondern nur die Peknha zu inten
ſiverer Anteilnahme am politiſchen Leben innerhalb ihrer Fare
heranzuziehen beſtrebt ſind Es wird betont daß es ſich haupt
ſächlich um eine Bewegung handelt die den ſozialen Jntereſſen des
Beamtenſtandes entſprungen iſt Eine allumfa
ſamtorganiſation des Beamtentums ſoll zur Löſungſſende Ge

24 Aovemver
der di Beam en bgreecgden agen die nur von einer einheitlichen au hatte er de aufgebauten Jntereſſen
gemeinſchaft erfolgen kann geſchaffen werden

Ueber unſere Diamantenfelder in Deutſch
Südweſt hat ſich eine berufene r Dr Range
Geologe beim Goubernement in Deutſch Südweſtafrika ausge
prochen Nach Dr Range iſt nur der kleinere Teil der Lager
tätten in Ausbeutung begriffen in dem für die Kolonialgeſell
chaft geſperrten Gebiet harren noch Millionenwerte der e ung

Schiffbaute h Der heutigengern ging eine n e Sinn voraus in der Geh Ret
rof Busley den Vorſi führte n der u izzngg der

der Großherzog von Olden urg wieder pr ſp rofomberg Charlottenburg über e if T inenetztere Vezwegen den Antrieb von i en mittelſt direkter Ver
brennung des vorher vergaſten Brennſtoffes in den Zylindern
Damit entfällt für der Umweg über ein beſonderes Kraftmittel wie den Dampf Hieraus ergeben ſich zahl
reiche Vorteile vor allem beſſere Wärmeausnutzung
Gewichts und Raumbedarf durch den Fortfall der Dampfteſſel
ſchnellere Betriebsbereitſchaft einfachere Bedienung uſw Dieſe

orteile müſſen andererſeits mit erheblichen e keiten in
Bau und Betrieb erkauft werden Die zukünftige Entwickelung von
Großſchiffgasmaſchinen wird deshalb für den Handels und
Kriegsſchiffbau von weittragender Bedeutung ſein Jn der Dis
kuſſion wies Dr Jng Dieſel München auf die große Wirtſchaftlichkeit der neuen Vrennſtof maſchine hin da der Aktionsradius
auf das Fünf bis Seche ſache erhöht werden könne Wenn die

ruſſiſche Flotte mit dieſer Maſchine ausgerüſtet gewaſen
wäre ſo hätte die Flotte die Fahrt von Rußland nach Oſtaſien und
wieder zurück ausführen können ohne auch nur einmal Brennſtoff
an Bord zu nehmen Vizeadmiral a D Ahlefeld Bremen be
zeichnete den Grademotor als denjenigen der den kleinſten Raum
einnehme Der Vortragende habe den Luftſchiffmotor gar rirt
erwähnt Es entſtehe die Frage ob man nicht die Luft bif
fahrt in das Arbeitsgebiet einbeziehen müſſe

Als Nachfolger des Oberpräſidenten vonSchleſien Grafen v Zedlitz und Trützſchler ſoll der
Potsdamer Regierungspräſident von der ulenburg in
Ausſicht genommen ſein Der von Breslau aus genannte Ober
präſident von Heſſen Naſſau Hengſtenberg kommt alſo für dieſen
Poſten nicht in Frage

Oeſterreich Ungarn
Wien 20 November Telegramm Das Juſtizminiſterium

veröffentlicht die Kommiſſionsentwürfe zur Reform des Straf
prozeßverfahrens deren wichtigſtes Prinzip die Einführung
der Schöffengerichte unter gleichzeitiger Einſchränkung derKompetenz der Geſchworenengerichte iſt

Prag 19 November Die Regierung genehmigte die Tarif
regulierungen der Auſſig Teplitzer Bahn Da
durch werden deren Tarife denen der K K Staatsbahnen unge
fähr gleich ſtellt Die Kohlenfracht zur Elbe wurde um en
Kronen erhöht Der finanzielle Effekt der Tarifregulierung beſteht
in rund 600 000 Kronen Mehreinnahme

Budapeſt 19 November Sämtliche Mitglieder des unga
riſchen Kabinetts begeben ſich am Sonntag nachmittag nach
Wien um an dem für Montag anberaumten Kronrate teilzuneh
men der vermutlich mehrere Tage dauern wird Vor dem Kronrat
wird Graf Julius Andraſſy vom Kaiſer in beſonderer Audienz
empfangen werden welche der endgiltigen Regelung der militäri
ſchen Forderungen Ungarns gilt

Frankreich
Paris 19 November Jn der Deputierten kammer

ſetzte Doumer in der Generaldiskuſſion über das Budget ſeinen
Bericht fort und verglich das franzöſiſche Budget mit dem deut
ſchen Der deutſche Reichstag habe 520 Millionen an neuen
Steuern oder an Steuererhöhungen bewilligt die dieſelben Gegen
ſtände träfen die auch in Frankreich beſteuert würden Doumer
erklärte die Anträge auf Ablehnung der neuen Steuern en bloc für
unannehmbar die Kommiſſion und die Regierung ſeien aber be
reit die Steuern einzeln zu beraten und wenn nötig abzuändern
Die Ausgleichung des Budgets ſei die Bedingung für die Verwirk
lichung der Arbeiterverſorgung und für die Wohlfahrt des Landes
Finanzminiſter Cochery wies nach daß der Wohlſtand des Landes
in dem gleichen Maße zugenommen habe wie die Budgets gewachſen
ſeien Er habe vor allen Dingen ein klares Budget aufſtellen
wollen glaube aber nicht daß beim Marineetat Erſparniſſe ge
macht werden könnten Die Welt müſſe die Empfindung haben daß
Frankreich in finanzieller Hinſicht ſtark und mächtig ſei

Finanzminiſter Cochery lehnte es ab zu kurzfriſtigen Schuld
verſchreibungen ſeine Zuflucht zu nehmen die nur eine verhüllte
Anleihe ſein würden Auf die Rede Jaurss erwiderte der Mi
niſter die r werde vielleicht demnächſt veranlaßt ſein ſich
mit dem Alkohol und dem i vzu befaſſen Da ſie die notwendigen Mittel durch ein ſo ausge
zeichnetes Jnſtrument wie es die Einkommenſteuer ſein werde ſich
nicht beſchaffen konnte mußte ſie ſich an den Luxus halten
Die Bewegung gegen die neuen Steuern ſei nicht prinzipiellen
Charakters ſondern durch beſtimmte Sonderintereſſen veranlaßt
Seine des Miniſters Vorſchläge ſeien übrigens nicht unantaſtbar
Die Regierung ſtimme mit der Budgetkommiſſion überein und habe
vor allem getrachtet ein ehrliches Budget aufzuſtellen das dieMittel für die ſozialen Reformen liefere Die Ausführungen des
Miniſters waren von lebhaftem Beifall begleitet

Miniſterpräſident Briand erklärte die angekündigten An
träge nach denen die neuen Steuern en bloc werden
ſollten ſeien für die Regierung unannehmbar Die Steuervorlage würden vielleicht abgelehnt werden doch müſſe die Kammer

ſie nach dem gewöhnlichen Gebrauche beraten ohne ſich durch die
Ausſicht auf die Wahlen irre machen zu laſſen Das Land müſſe
die Schwierigkeiten des Budgets kennen lernen und wiſſen bis wie
weit man auf dem Wege der Reformen vorwärts gehen könne Er
der Miniſterpräſident könne ſich nur mit der Annahme der ein
fachen Tagesordnung einverſtanden erklären Die Kammer habeſich eines Vefi its nicht zu ſchämen das eine Folgeerſcheinung des

Geſetzes über die zweijährige Dienſtzeit der ſozialen Geſetze und
der für die Stärke der Armee bewilligten Opfer ſei die den Frieden
am ſicherſten gewährleiſte Aufgabe der Regierung und der
Kammermajorität ſei es ihre Friedenspolitik durchzu
führen die Laien ſchule zu verteidigen und die Freiheit desUnterrichts zu ſchützen Beifall

Rußland
Petersburg 20 November Telegramm Geſtern trat vor

der Kriminalabteilung des Bezirksgerichts zum erſtenmal ein
weiblicher Rechtsanwalt auf Als das Gericht den Ein
pruch des Staatsanwalts unbeachtet ließ verließ dieſer den Saal
Der Gerichtspräſident ſchloß die Sitzung

Dänemark,
Kopenhagen 19 November Der Folkething beſchloß einen

Ausſchuß zu ernennen der die Verhörsakten die über die Ange
legenheit des ehemaligen Juſtizminiſters Alberti vor
liegen unterſuchen und ſich ferner mit der Frage befaſſen ſoll ob
gen die ehemaligen Miniſter J C tenſen und Sigurderg Reichsgerichtsanklage anzuſtrengen ſei Der Ausſchuß iſt e

halten in 14 Tagen Bericht zu erſtatten

Belgien
Brüſſel 19 November Die Freie Univerſität hat aus

Anlaß ihres 75jährigen Jubiläums den Srzgt Karl dor in
Bayern und die Profeſſoren Fiſcher und Waldeyer Berlin
Ehrendoktoren ernannt Bei der Jubiläumsfeier die heute be
gonnen hat iſt Deutſchland durch die Univerſitäten Bonn
und Straßburg vertreten g

Hroßbritannien
London 20 November Telegramm Vertret ltirhl hen ihnen Enbiante mit Ausnahme rer s
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miſch re en haben geſtern abend zzne Proteſtverſammlung

ege ortſetzung der Mißbräuche im Kongoa abgehalten Es fand eine Reſolution Annahme in der
etont wird daß Großbritannien für die Durchführung einer vollſtändigen Ref form im Kongoſtaate die Verantwortung trage

Windſor 19 November Das Wiederauftauchen der Meldung
es e eine 227 zwiſchen König Manuel und einerengliſchen Pri ne geplant hat hier große Verſtimmung
hervorgerufen Das Reuterſche Bureau iſt ausdrücklich davon
unterrichtet worden daß die Nachricht Verhandlungen irgend
welcher Art hätten über gelen Gegenſtand ſtattgefunden voll
kommen unrichtiLondon 19 Novem er Die chineſiſche Kommiſſion

Flotteneinrichtungen iſt hier einge
troffen

London 19 November Jn der durch die vom Oberhauſe an

r e Lage iſteine Aenderung eingetreten Obwohl das Unterhaus am 23 No
vember a wuientrefen wird iſt doch nicht zu erwarken daß esvon dem orgeben der Peers irgendwie Kenntnis nehmen werde
bevor Lord Lansdownes Reſolution tatſächlich angenommen iſt
Für die Nacht in der das Budget abgelehnt werden ſoll ſind inder Nachbarſchaft der Parlamentsgebäude große Volkskundgebungen

geplant Auch ſoll eine Verſammlung der Liberalen Partei ſtatt
finden in der die Partei aufgefordert werden ſoll die politiſche

ernſtlich in ung zu ziehen Ueber die finanziellen
37 en des Vorgehens der Lords und über die von der Regierungder Ablehnung geplanten Schritte iſt nichts Endgültiges

ekannt

Amerifa
Managua 19 November Die beiden kriegsgerichtlich verur

teilten und hin erichteten Amerikaner Crace und Cannon waren angellagt den e emacht zu haben mit Truppen
beladene Regierung Zbampfer dur Plinen zum Sinken zu bringen

Die Regierung erklärt ſie ſeien geſtändig geweſen
Waſhington 19 November Die Regierung hat ſich geweigert

einem mit Waffen für die Regierung von Nicara
gug von New Orleans nach Nicaragua abgegangenen Dampfer
Schutz vor den Jnſurgenten zu gewähren und dadurch die Jnſur
genten als kriegführende Partei anerkannt Das Staatsdeparte
ment hat den nicaraguaniſchen Geſchäftsträger in einer peremp
toriſchen Note aufgefordert vollſtändige Aufklärung
über die Hinrichtung der beiden Amerikaner zu geben

Newyork 19 November Telegramm Aus Panama wird
gemeldet daß in Managgua 1000 Perſonen wegen Verdachts
der Jlloyalität gegen den Präſidenten Zelaya und wegen ihrerWeigerung ne r riegsſteuer zu zahlen ins Gefängnis ge
worfen wurden

Newyork 19 November Auf einem geſtern abend von der
hieſigen Handelskammer veranſtalteten Feſtmahl hielt derdeutſche Botſchafter Graf Be rnſtorff eine Rede in
der er die Kriegsfurcht der letzten Zeit und die Reden unverantwortlicher Perſonen geißelte und erklärte der internationale
Handel ſei die ſtärkſte Friedensquelle die Nationen würden auf
keinem anderen Wege beſſer zuſammengeführt als durch diekommerziellen Bande und es ſei deshalb höchſt wünſchenswe rt daß
dies auch zwiſchen Deutſchland und Amerika der Fall ſein möchte
Die deutſch amerikaniſchen Beziehungen müßten u dem 2 Fe
bruar 1910 neugeregelt werden er hoffe aber daß ſie normal
bleiben würden und dieſes Gefühl ſcheine in Amerika und Deutſchland ein gegenſeitiges zu Jein

Der engliſche Botſchafter Bryce führte aus es ſei
Raum genug für alle großen handeltreibendenNati io nen Jede Nation habe in einem Kriege mehr zu ver
lieren als zu gewinnen Er ſei überzeugt daß der Weltfrieden er
halten bleibe

Waſhington 19 November
g Sekretär Me Veagh bekannt gibt

gen Be rügereieni im 3 di
Telegramm Wie der Schatz

ſind ſeit dem 1 März
n ſt 194 Beamte ent

laſſen und 128 degradiert
nommen worden

Auf Grund der kürzlich angeſtellten Unterſuchung über die Be
trügereien die beim Wicgen zugunſten der Americain Sugar
Refining Company vorgekommen ſein ſollen ſind 73 Angeſtellte
aus dem Zolldienſt entlaſſen worden

Rewyork 19 Rovember Zwanzig amerikaniſche Getreide
börſen haben die Gründung einer Nationalvereinigung zur Be
kämpfung der Cliquenoperationen beſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Paris 20 November W Der Biſchof von Quim

per Dupare richtete an die Geiſtlichen ſeiner Diözeſe einen Hir
tenbrief in dem er die Bildung von Vereinen der Familienväter
befürwortet die falls die Lehrer ihren Forderungen nicht ent
ſprechen ſollten eventuell einen Ausſtand der Schulkinder zu ver
anſtalten hätten

Paris 20 November W Aus Madrid wird be
richtet daß die Königin von Spanien zum Beſuche ihres
ſchwer erkrankten Bruders des Prinzen Moritz von Bat
tenberg nach England reiſen werde

2 Paris 20 November W Die Vereinigung der
Lehrer und Lehrerinnen des Departements Meurthe et
Moſel ſtrengte gegen den Biſchof von Nancy Turina einen der
Mitunterzeichner des gegen die weltliche Schule gerichteten Hirten
briefes eine beſondere Zivilklage an in der ein Schadenerſatz von
100 000 Fr verlangt wird Der Prozeß wird am Dienstag zur
erſten Verhandlung gelangen

Paris 20 November
Korſika wurden 4
rere teilweiſe zerſtört
15 verwundet

Teneriffa 20 November W Unter den Einwohnern
von ſechs unmittelbar durch den Vulkan bedrohten Dörfern iſt
eine große Panik ausgebrochen Viele derſelben haben ſich
an die Küſte geflüchtet wo zu ihrer Aufnahme mehrere Dampfer
bereit liegen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Brunnenſtraße 3 a

Geboren 19 November Dem Former Guſtav Günther ein
Suſtav Klausbergſtr Dem Arbeiter Guſtav Hoffmann ein
Otto L Wuchererſtr 20Geſtorben 19 November

Schiller 61 Körnerſtr 25
Hermann Lochte Ehefrau
Wagnerſtr 46

ſowie zahlreiche Aenderungen vorge

W Jn dem Dorfe Ota auf
Häuſer durch Felsſtürze verſchüttet und meh

Hierbei wurden zwei Perſonen getötet und

G

Der Fleiſchermeiſter Hermann
Des Oekonomie Jnſpektor a D

Henriette geb Schaaf 66 Richard

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 19 November Der Mechaniker Johann Roth

und Marie Waldheim Charlottenſtr 13 und Kellnerſtr 16 Der
Maurer Paul Kühne und Martha Hein Torſtr 42 und Schwetſchke
ſtraße 14

Geboren 19 November Dem Eiſenbahn Aſſiſtenten Wilhelm
Reißner aus Teutſchenthal ein S Hans Klinik Dem Schloſſer
Franz Ulrich eine T Lisbeth Ludwigſtr 18

Geſtorben G November Des Molkereidirektor Franz
Liedtke S Klaus 5 Tg aus Alsleben Magdeburgerſtr 39 DesGeſchirrführer Otto Schmidt aus Wallwitz S totgeb Klinik Des

Karl n S Walter 1 Rittergaſſe I Des

Schuhmacher Wilhelm Klimpel T Charlotte 411 Mon Spitze 9Der Eiſenbahn Stationsaufſeher Ada Funke aus Bennſtedt 59 J
Klinik Des Lokomotivführer Otto Behrend Ehefrau Henriette geb
Hamel 62 Hochſtr 7 Der Kellner Eduard Trebes 59 J
Henriettenſtr 3 Des Arbeiter Wilhelm Apel T Hedwig 1 J
83 35 Des Former Karl Henze T Chavlotte 10 Mon Reide

urgerſtr 6

Answärtige Aufgebote
Der Gärtner Paul Sparmann und Minna Kagſcht Halle a S

und Reideburg Der Robert Negt Leutwyler und E J J Schaaf
Reinach und Halle a S

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Aus dem Geſchäftsverkehr
r Das hier Barfüßerſtraße 4 ſeit 41 Jahren beſtehende optiſche g tn mechaniſche und elektrotechniſche ſowie

Spezialgeſchäft für Amateur Photograpie von Herrn Karl Potzelt
welches ſich weit über unſere Stadtgrenzen hinaus ein ſehr gutes
Renommee erworben hat iſt mit heutigem T Tage in den Beſitz des
Herrn H Menzel übergegangenNeue Konditorei Jm Grundſtück Magdeburger Straße 42
Ecke Meckelſtraße eröffnet heute Herr Hermann Grötzner eineKonditorei und Café Dieſelbe iſt mit allem der Neuzeit ent
ſprechendem Komfort eingerichtet und geht Herrn Grötzner be
züglich ſeiner Tüchtigkeit ein ſehr guter Ruf voraus So wurden
ſeine Erzeugniſſe unter anderem auf Ausſtellungen zu Eſſen und
Bonn 1907 mit der goldenen und ſilbernen Medaille prämiiertDas Café nebſt Geſellſchaftszimmer in welchem außer Kaffee und

Schokolade uſw auch gutgepflegte Biere Weine und Liköre zum
Ausſchank kommen wird einen angenehmen Aufenthalt bieten

See eS e ee S eS e irre

Zu haben in den einschlägigen durch
Plakate kenntlich gemachten Geschäften

Gold Chiné Gürtel
aparte Sohbliessen

Stück 20 85 65 pt

Sammet Gummigürtel nschwarz moderne Schliessen Stück 80 30 95 Pf

Bin grosser Postern

Soeidenbangd

e Reinseid 29 eca 11 cm breit in hellen Farben

Reinseid Chine Band 55
ca 11 cm breit in hellen Farben Meter Pf

ca 16 cm breit Meter
pa Schw reins Taffet Band

Pf

p Reinseid Chine Band 65
ca 11 em breit in hellen Farben Meter Pren Reinseid Taffet Band 65

Meter Ptca 16 om breit in hellen Farben

e Reinseid COhine Bandca 15 cm breit in hellen Farben Meter 85 pt

Ein grosser Posten

Kleiderstoffe
Marabont Stolas

220 em lang 5reihig Stück 11 25 25

Streifon u Varben Meter
Ein rPosten Chevr on Grätenmuster doppeltbreitgrosso Farbenauswahl UAleter 68 Pf

karierte Tuche Aoppaltbren 70
Moeter Pf

75
Plaick stoffe doppeltbreit prima reine

Meter

EinPosten Jacquardstoffe doppeltbreit

Streifen und Karos Meter
Ein

Posten
WVolle Streiten und Karos

Pin 25Posten Blusen lanelle reine Wolle nur 1

aparte Farben MeterEin 95Posten Damentuche extra breit in sich e

gestroift Meterpä Hopsnck Natté ne woue letzte 95

Neuheit extra breit Meter

ein Panni Straussfeder Boasregten Tennisstofte Chevrongewebe 99 200 em lang grau und braun Stück 12 50 50

doppeltbreit neue Farben Meter Pf

Ein i r Posten SPosten Blusenstoffe Popeline nur moderne 65 m r 958
Pf JPelz Stolas

pn Pelz Stolas
schwarz Kanin 22 em lang

e e Moulftlon Stolas

lang Stück SNouftlon Stolas 7
a an Stüeka Weisso Tibet Stolas 7
190 cm a ang Stück eSchwarze Tibet Stolas 77 e

Stück190 cm lang

Weisse Tibet Stolas 1
Stück

Panama Wischtücher
56 56 em gross

Weisse Drellhandtücher
48 100 em gross U Dutzend

00
U Dutzend

17

e einfarb Kostümstoffe 256
Meter

50Metor 2

reinwoli Kammgarn Cheviot 135 eom breit

e rein woll Damentuche
110 em breit grosses Farben Sortiment

Weisse Bettbezüge
mit 2 Kissen Louisiana

10 Meter Louisianatuch
gute Qualität

240 em lang

2

In mitten Abteilungen sind grosse Posten mmer
doer accaa cccc die durch

ganz enorme Preiswürdigkeit
sich schon jetzt zum Einkauf für das Weihnachtsfest eignen J Lewin

Geschättshaus

Halle a S Marktplatz 2 u 3
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e e

e
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Hosenknöpte 12 Dtzd 12 n 40 m e 5 r 2 Qont o
ranz Leinenzwirn ern lebBillige Kurzwaren 7 Hosenknöpte Motali Ptad 2 Köperband 2 Stück 5 Strickwolle sehr uiet Ptd 20

Hettgarn roh Rolle 5 Fjjbleinenband 3 Stück 10 Striokwolle eingetührte et
Nahnadeln 25 Stück I Wollenlockenwiekler Stück 1 Druokknöpte m Fed Dtad 5 Paillienband Stüuek 12 Marke Pfd 70 liegt
Haarnadeln 2 Pack I Sicherheitsnadeln Dutzend 5 Druckknöpte Hammonia Nahtband 10 m Rolle 20 Ente Wolle schwar xe,
Lockennadeln 2 Pack I Stricknadeln Spiel 3 u Zukuntt Dtzd 12 Kragenstäbohen alle karbis Pa 85 es
Haarnadeln gewellt Pack 1 Stecknadeln Ia Mess Brief 3 Taillenversohlüsse Stück 6 Hönen Dizd 5 Silber Wolle Ptd 25 am
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ſalfedane Mi wnn ſe hß In a b an 7 l f derunte ba affedan en verriet kuülp kinprServiteur und Ia Qual ca 12 em mit Goldsoutache 28em bunt dekoriert Wischetten breit Meter für Damen anGa
S

Auto Sohals Samt Gumm n r 95 Krimmer Lüchenwage e
e Gurte e Kinder Garnitunbunter Kante sehwarz mit Protrs voigvt richtig gehend W Di

Trikot Damen Portieren Garnitur 490 Knahben Damen Eleganter 90 vor
landsehube Tee Winter Kosmos Sehube Moirs Hut Wemit e a ar Schulhosen uit gatzes ria Mi an gueige

gestrickt 40 em lang
Paar

m Guder M ſ Lunmgeelanewrim 75 Sehlafdecke 95 n AKchnallen Sete 1 1 98
engl lang Paar mit warmem Futter

aus gutem dieck Sealskin Hlaus Schuheoder Fries reich bestickt K 61 c er Lederspitre Ledersohleund Absatz
m Lackspitz u Ledersohl

14 Jahre Fleck u Absatz Paar

Fenstermantel 995 er hamen tun Kinder Tueh y
mit Ringen

schwere Qualität
mit Filz und Ledersohle in

laneutünnh 95 Handtüchor 90 halber ſ hann Knnun 4 5 Poiarian 10

i t e e h knaben lapes h An We N

ge

Betthezug 50 Tisehdechen 251 Iabzotunden arosse 48 Damen Barchent2h2Liens zen AMarktavchen Nee 95oder Kariert h 680 e 75 al en
wrwieten Damenhüte 9 5 hinller an 5 Damenbarcheut 98

mm n O V Dehdhragen e Duterröche
Mr T ßöa i z poggie Kaffeosorvice g 45

echt Porzellan 9teiliweiss 48 em breite mit voller Seidengarnitur Albums t bunt

u Flügel od Fantasie bunt dekoriert

bolleck Wehse rinnn Märeben Koblenkästen 95 e
mit 6 Servietten garnitur Bücher engl Form dekoriert Pinsätzo u
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